
Klasse un: ZUuU Verständnıiıs der Beziehungen der
Arthur Waskow Menschheit ZU Umwelt: (die heute tiefgreıfend VCI-

tochten sınd MItL wirtschaftlichen Fragen) die bibliısche
Tradıition des Jobeljahres ı1STtZu Jüdıschen Theologie Daß dıes C1iN möglicher Ausgangspunkt ıIST;des mıttelständıschen ich aufgrund der Überzeugung, da{fß die derzeitige
Wırtschafts und Umweltsituation der Industrienatio-Bürgertums NCN derart 1ST da{fß INan teststellen muß dafß die explo-
SIVC wiırtschaftliche «Entwicklung» der etzten 300

Dıe Entwicklung jüdıschen Theologıe des Jahre ıhrem vorherrschend ökonomistischen Stil
dernen mıttelständiıschen Bürgertums (eng] « m1ddle der dıe Werte der Gemeinschaft und der Person
cClass») mußte sıch auf SCWISSC grundlegende Ansätze, die Integrität der natürlichen Welt unterm1ınıert, die
Methoden und Voraussetzungen StuUutzen renzen Katastrophe gestoßen 1ST Das Muster-

Daiß dieser U SECHGT: hıstoriıschen Epoche die beispiel für diesen Prozefß der heutigen Welt sınd die
Welt un:! das jüdısche Volk 1NC durch den Einbruch Vereinigten Staaten VO  . Ameriıka, aber uch esteu-
der Moderne ausgelöste Erschütterung erlebt haben, LODA, apan und die Sowjetunion haben Grunde gC-
die gleich stark Wr WI1C die Erschütterungen der eıt OINIMEN denselben Weg eingeschlagen
der hellenistisch römischen Eroberungen, welche die Wiährend der Zeıtspanne der etzten Generatıion 1ST
Welt und das Leben des jüdischen Volkes VOT IWa diese Bewegung rontal VIier begrenzende Faktoren
7000 Jahren umgestaltet haben Zu M Zeıt War dıe gestoßen
jüdısche ntwort auf diese Ereignisse G S1e hat mehr und mehr Teıle der Welt, VOT allem
Kıngen MI den Texten der Thora Lichte der auch die sudlıche Hemiuisphäre;, die polıtischen und
Lebensbedingungen, und das Ergebnis davon WAar der ökonomischen Herrschattssphären der orofßen ndu-
Talmud In UNseICcT Epoche, VOTr allem nach den Fr- striekonzerne oder der staatsbürokratischen Mächte
schütterungen, die durch dıe Judenausrottung, die des Nordens INLERFIECKT, aber neuerdings 1ST CIM Sahz
Gründung des Staates Israel und das Entstehen starker Widerstand solche ökonomische Herr-
noch NC dagewesenen tfreien und polıitisch mächtiı- schaft der Privilegierten erwachsen

S1e hat ihre Zuflucht S OLIMNEN militärischenSCH Dıiaspora ı den Vereinigten Staaten VO  - Amerika
ausgelöst wurden, 1IST erforderlıch, uts NECUC Aufwendungen -  IM und WAar sowohl als WI1ITL-

gleich tiefgreiıtenden Prozeß des Rıngens MItL den Ur- schaftspolitische Krücke WIC uch als technisches Mıt-
Sprungstexten der Tradıition MITL den bıblischen und tel IMNIT aufßsenpolıtischen Gegnern fertig WT -=-

gleicher Weiıse MMIiItL den talmudischen Texten den Dieses Miılıtärsystem aber hat sıch als sıch C
öffnen fährlich und als ınnenpolıtisch destabilisierend 1TC-=-

Da der tradıtionelle Proze{ß der Midraschbil- SCIH

dung, durch den HNS authentisch ıhr Eigenleben tüuh- Diıese Entwicklung hat Bereiche der natürlı-
rende jüdısche Gemeinschaft die Tradıtion uts hen Umwelt ıhren unmıiıttelbaren wirtschaftlichen
NECUC überprüft und dabe]i auch uts MEUE” eNT- Bedürtnissen untergeordnet Aber dieses Herrschatts-
deckt, WIC INaßl Ireue sCINEM Judentum leben verhältniıs über dıe Umwelt hat sıch als selbstzer-
kann, sıch der Praxıs vollziehen mu{ der Gewiıin- störerisch CI WICSCIL, weıl EeINErSEITS die Erschöptung
NnUung theologischer Eıinsıchten un: der Bewäh- der natürlichen Ressourcen und andererseıts die Ver-
rung Lebenspraktiken giftung der Umwelt durch Abtfallprodukte rapıde

Dafß der Prozefß der Midraschbildung ebenso, WIC Schnelligkeit ZUSCHOMM haben
Jakob «INIT den Menschen und MITL (Gott rang>», S1e hat schliefßlich NMEUE Massenmedien entstehen

srael, dem Gotteskämpfter, werden, die Forde- lassen als Mirttel dıe Gesellschaftt ZEISTUIY und psycho-
rung beinhaltet, nıcht 11UT INIT Texten FINSCHIL, SOIN1- logisch beisammen halten Aber die IM Dyna-
dern uch mMi1t Menschen un: IMNIT dem Gesellschaftssy- mık dieser Medien hat S1IC dazu getrieben, sıch
STtem Der Miıdrasch erwächst nıcht Aaus elfen- mehr MIL Gewalt, INIL NSex und MITL Spielen W befassen,
beinernen Turm, sondern AaUS Schweiß Staub un denen übersteigerter Besitzdrang un! übersteigerter
Kampf Wettbewerbsdrang ÜE Rolle spielen SO sınd diese

Entsprechend solchen Verständnis dieses Medien selbst zunehmendem aße gefahrlıch gC-
Prozesses möchte ich die These aufstellen, dafß C1iMN worden für den (zelst der Gemeinschaft des Vertrau-
brauchbarer Ausgangspunkt für A moderne Jüd1- C115 und des Ausgleichs, auf den WE stabiıle Gesell-
sche Theologıe Fragen der Wıiırtschaftt und der schaft sıch gründen mu{ß
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Im Gegensatz dazu 1St die Tradıition des Jobeljahrs mal Gerechtigkeıit verwirklicht sel. Und S1e aßt uch
(Br 25)) her auf Erwartungen un! Wunschvorstel- nıcht die Vorstellung gelten, dafß all) ahrlich kleine Ver-
lungen VO  — eiıner «pulsıerenden» und nıcht eıner KXCX — anderungen A  wir.  1C.  e Gerechtigkeit herstellen könn-
plodierenden» Wırtschaft gegründet. S1e tragt den ten Die Ordnung des Jobeljahres Sagt ZWal, da{fß den

5 a  2

Stempel eıner Kultur, die sıch völlıg unterscheıidet VO  ; AÄArmen jedes Jahr ufs LCUC erlaubt werden soll,; den
eıner Kultur der raschen Entwicklung. Raınen der Felder Ahren lesen, da{f 1n jedem sieben-

ten Jahr Schuldverschreibungen getilgt werden mussenDıie Ordnung für das Jobeljahr tordert:
Da{iß in jedem sıebenten Jahr das Land brachliegen und die Armen AaUS der verzweıtelten Lage ıhres

soll und da{fß alle Schulden getilgt werden sollen : Schuldnerseins efreıt werden mussen ; aber S1C Sagt b a U . ı e
daf ın jedem fünfzıgsten Jahr (d.h dem Jahr nach auch, da{fß eiınmal In jeder CGeneration 1ne grofße Ver-

dem sıebenmal siebenten Jahr) das Land wıeder brach- anderung durchgeführt werden mu{ und da{fßs jede Ge:
lıegen oll und da{fß jede Famiılie ıhren Anteiıl Land, neratıon wıssen muljfß, da{ß dıes uch VO ıhr wiıeder SC-
den S1e ursprünglıch durch das Los zugeteılt erhalten eılistet werden MUu:

So Sagl uns das Jobeljahr gleichsam, daß WIr sehrhatte, wieder zurückerhalten oll So geben die Re1-
chen ıhren Überschuß ab, und dıe Armen erhalten wohl darum wıssen, da manche Menschen tahıg sınd
rück, w as ıhnen zusteht. Alle Sklaven und alle 1n und dafß andere Schlemuihls sınd, da{fß manche gier1g
Schuldknechtschaft Lebenden auch dıejeniıgen, dıe sınd und manche genugsam, da{ß manche stürmisch
Eerst die Hälfte einer sıebenjährıgen Knechtschaft abge- sınd und andere phlegmatisch, da{fßs manche Glücks-
elstet haben oder die sıch Aaus freien Stücken lebens- kınder sınd und andere Pechvögel. So werden die einen
langer Sklavereı entschieden haben gehen freı A4AUS reich werden und die anderen AaTrTIMN und dies 1St ganz ın

Dıie tietste Bedeutung des Jobeljahres esteht wohl Ordnung, solange LLUT eın Korrektiv besteht, solange
darın, da{fß nachdrücklich darauf besteht, da{fß «F Cli- dıe Gesellschaft sıch uch wieder ME tormieren und
D10SE>» und «geıistliche» Fragen nıcht VO  ; «politischen» eınen Anfang machen kann. Dieser Rhythmus 1st
oder «wirtschaftlichen» Problemen werden nıchts VO  ' alledem, W AasSs WIr konservatıv oder ıberal
können. Tatsächlich 1St schon 1ne solche Sprache 1n oder radıkal CC Er 1sSt Von einem: vıel subtileren
sıch selbst UNANSCHCSSCHL, u ZU Ausdruck brin- Wıllen menschliches Verhalten erfüllt als alle diese
SCH, WwW1e€e das Jobeljahr das mıteinander verbindet, W as Einstellungen mıteiınander.

Und das Jobeljahr besagt, daß iıne VerbindungWIr heute als geLrENNTLE Lebensbereiche betrachten, die
miıt oroßer ühe wıeder zusammengebracht werden 7zwischen dem Zyklus der Natur und dem Zyklus des
mussen. Denn das Jobeljahr bedeutet, da{ß jedermann menschlichen Lebens o1bt Zunächst ISt das Jobeljahr
Land ZUur Bearbeitung erhält und gleichzeitig jeder- in eiınem Gefüge VO kleineren Rhythmen verwurzelt
INann VO  S der Arbeit auft diesem Land ausruht. Die AÄAm s1ıebenten Tage, am Sabbat, tindet eın Jobeljahr
Reichen geben ıhren Überschufß ab, die Armen erhal- 1mM kleinen Niemand arbeıtet, jeder teil_t mıiıt dem
ten ıhren Anteıl zurück und gleichzeitig übergı1bt die anderen.

In jedem sıebenten Monat (Tischri 1Im Herbst undgESAMtTE Gesellschaft das Land Gott Es gilt gleich-
zeıtig, W as der Marxısmus fordert, namlıch da{fß jeder- Nısan 1M Frühling) tindet ine Reihe VO  $ Festen
Iannn gleichberechtigt se1ın soll,; sowohl W as die wirt- Rosch Haschana Neujahrstest), Jom Kıppur (Ver-
schaftliche Basıs WwW1e€e dıie Beteiligung Freıiheıt und söhnungstag) und Sukkot Laubhüttenfest) 1ım
Macht betrifft ; und SCNAUSO oilt, W as der Buddhismus Herbst : Pessach Ustern) 1mM Frühling. Es siınd dies ..  .4  I
fordert, namlıch da{ß jedermann in Nıcht-Tun und Tage der Ruhe, der Erneuerung und des Mıteılnan-
Nıcht-Besitzen in Berührung kommt MIt der geistigen der-Teilens Man teilt mıteinander die bautällige Hüt-
Wahrheit. C die Sukka, und das schale Brot, dıe Mazze.

Di1e Tradıtion des Jobeljahres Sagt uns, da{fß INall In jedem sıebenten Jahr werden alle Schulden SC
nıcht «Marxısmus» oder «Buddhismus» alleiın praktı- tilgt, und das Land bleibt brach lıegen.
zieren kann. Sıe Sagl: Es o1Dt keıne Möglıchkeıt, gel- Dann schließlich steigert sich der ımmer wiederkeh-
stıge Transzendenz erlangen, keıine Möglichkeıt, rende Rhythmus 1in eıner etzten Spirale Z Jobel-
auf materielle Werte verzichten, außer du wüßtest, jahr. So ware sıch die ımmer ErnNEuUTLE Weckung des
dafß jedermann des Wohlstands bedart und Anteıl Empfindens für den großen soz1alen Kreislaut schon
iıhm erhalten mufß jedem Sabbat unausweichlich gewesen verblafst

Überdies spricht dıe Ordnung des Jobeljahrs VONn e1- vielleicht, ber doch 1ın jedem kurzen Wochenkreislauf
HCT zyklisch verlaufenden Veränderung. Sı1e gründet unausweiıchlich
nıcht auf der Vorstellung, da{fß das Land NUr einmal Und W1€e erlebt 1L1LAll diesen Kreıislauf, Wenn schliefß-
verteılt werden rauche und da{f( dann eın für alle- ıch das Jobeljahr selbst wiederkehrt ? Dann lıegt das
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# M Land unbestellt, WIC auch schon Jahr davor, ständıschen Bürgertums gegenüber den Armen WIC

sıebenmal s1ıebenten Jahr, dalag Zwel Jahre nachein- auch des Klasseninteresses der Armen selbst
ander unbestellt ! Man stelle siıch 1U eiınmal VODS INan eın Bezugspunkt 1ST eintach nıcht der Arme weder als
stünde mM ıtten VO bäuerlichen Gesell- Handelnder noch als jemand der Brennpunkt des
schafrt gepragten Land dem zweımal nacheinander Handelns VO  3 anderen steht Das Bıld welches das Jo-
das Land nıcht un! die Bäaume und Weın- beljahr herauftbeschwört, 1ST nıcht das großen
stöcke nıcht abgeerntet worden dem dıe treı Masse VO  } Armen und Verzweılelten, VO  3 Elenden
wachsenden Erzeugnisse des Bodens ohl VO  3 jeder und Hungerleidenden, die sıch erheben, ıhrem
Famiuılıie gepflückt, nıcht aber VO den E1ıgentümern S Zorn den autgeblähten Reıichen das Land wieder abzu-
stematısch abgeerntet werden ürften Man stelle sıch nehmen Es geht uch nıcht darum, da{fß die Wohlha-
VOTL, WIC seltsam das Land aussehen würde Es WAaTC benden Anftall VO: Schuldgefühl oder Miıtleid
mehr als 1Ur 0! Hauch VO  } Wıldnis WAarcec WIC C166 iıhrem Reichtumn Tatsächlich alst C1IN Aspekt
«funfte Jahreszeıit» Dı1e Natur selbst würde umgestal- des Jobeljahres deutlich erkennen, da{fß sowohl Zorn
TEL and and IMITL der Gesellschaft Jeder würde WIC Schuldgefühl nıcht Motive sein dürten denn
das Empfinden haben, daß aSs Grundlegendes das Jobeljahr beginnt nıcht INIL Rosch Haschana, wenn

WIC das Teılen des Reichtums INIL anderen uch Verän- das fünfzigste Jahr selbst beginnt sondern zehn Tage
derungen Grundlegendem WIC dem Spater, MIt dem Jom Kıppur, WEeNnNn die Gemeıinde sıch
Wachstum der Pflanzen auslösen kann Jeder würde schon VO  - Schuld und Zorn gereinıgt hat Wenn die
erkennen, da{fß die «größte» Aktion VO allem WalcC, Tage der Furcht un! der Umkehr die Versöhnung be-
einmal keine Aktion machen vollbracht haben, dann wiırd das Jobeljahr VCTIT-

Ferner stelle INan sıch den Bauern VOTIy}; der auf dem kündet So 1ST gleichzeitig sowohl die heilende abe
seiner Famiilie gehörenden Fleckchen Land steht und des Volkes (Gott ZUuUr!r Vollendung des alten Zyklus
be] sıch selber denkt Hıer, ganz T:  u hier 1ST der WIC auch (Gottes GHSLGT egen für das Volk ı
Platz, Großeltern VOT Jahren standen, Zyklus
un: hıer, n  u hıer 1ST auch der Platz, dem Das Jobeljahr schlie(ßt sowohl C1MN waches Interesse

Jahren Enkel stehen werden (Ganz gleich tür den anderen C1IN, W1C 1116 rel1g1ös humanıstische{{  Ü  ;
E M
RD

W as geschieht Ma auch e Dürre kommen und Politik einflöfßt, als uch C1IMN waches Empfinden für
' O  n Kinder dann die Stadt zıiehen oder sıch Klassenınteresse und Solıdarıtät, WIC C1NEC Konflikt-

selber die Sklavereı verkaufen oder Mag 1NC eıt polıtik einflöfßt Statt Ha{ die Reichen predi-
der Fülle kommen, und Kınder erwerben halb gCN, bietet sowohl den Reichen W16€6 den Armen «Be-
Judäa CN Aber komme, W as 111 Jahren freiung» Dıie Reichen werden befreit VO  3 dem
wiırd hıer Saat stehen, hıer auf diesem Hügel be] Zwang Arbeit, Management und Produktionsste1i-
dieser Quelle diesem Felsen un:! diesem Olıyenbaum gCerung un: VO Neıid, IMIL dem andere S1C betrachten.

7Zwischen der erneuerten Gesundheit INECINETr kleinen Dıe Armen werden befreit VO  3 dem Zwang arbeı-
Famılıe un der TrnNEeUErtTen Gesundheit LNEC11NC5S5 SAaNZCH ten VO  S]} Hunger Demütigung un: Verzweillung, VO

Landes und Volkes esteht AI klare Einheit Denn der Abhängigkeıit VO  z der Liebe oder auch 1Ur der
Rechtschaffenheit der anderen und VO dem Mitleid1Ur MIL der Wiıederherstellung jeder einzelnen Famiaıulie

wird Land wıederhergestellt seıin Keın Könı1g, der anderen ıhnen S1e erhalten die Möglichkeıt
wieder arbeiten Aber Reiche und Arme werdenkeın Priester 1ST verantwortlıich für die Verwirklichung

dieser Erneuerung, sondern allein Famılıe un:! vollaut als Menschen gesehen, als Begegnungspartner,
jede andere Famlılıie nıcht als Feinde oder Opfter, dıe türchten oder

All dies 1ST LW Aas W AasSs WIT A4US der modernen weltlı- hassen siınd
hen Politik nıcht lernen können Heutige Konservatı- Das Jobeljahr WAar ber nıcht allein gegründet autf die
Vi die ordern, dafß dıe Famılıie gestärkt werden solle, Anerkenntnıiıs VO' (sottes Bıld jedem Menschen Es
geraten außer sıch VOT Wut, Wenn jemand die dee der Ma ohl andererseıts uch appelliert haben die
Abschaffung allen Reichtums un: aller Privilegien VOCI- Klassenıiınteressen ausgedehnten Gruppe unab-

Radıkale, die ordern, da{fß die Reichen CNLEISNEL hängıger Kleinbauern, die das Autkommen dau-
werden ollen, rCaBlCrch MItT Verblüffung auf dıe Vor- erhaften übermäßig sıch mästenden Klasse VO  - rofßs-
stellung, da{ß das Land unproduktiıv liegen Jleiben grundbesitzern einerseilits un: Klasse VO  S dau-

rnden Sklaven oder Schuldknechten verhindern oll-solle oder da{fß die rCRTECSSIVEC Institution der Famılıie ZzUu

PrEeIsCN SC tcn, die ıhre Einkommensmöglichkeiten unterboten
haättenDas Jobeljahr steht uch sowohl der «1I1110179-

ischen» Politik A4AUS dem Schuldbewulfitsein des mıttel- So können WILE uns vorstellen, da{fß das Jobeljahr
O
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heutzutage nıcht Model]l werden könnte, mıtteln b7zw daß S1C sıch selbst wıeder dazu machen
«ohl aber Wegweıser, Z Wegweıser INussen In vielen Industriegesellschaften sınd weıte

auf hın, W 3as die bescheidenen Verhältnissen Teıle der «Miıttelklasse» Manıpulatoren VO orofß-lebenden Angehörigen «breiten Miıttelklasse» formatigen Herrschafts- und Abhängigkeitsstruktu-
(engl hıer class» anstelle des on üublı- ICN, dıe der Maske sozıaler Wohlfahrtsaktivitäten
chen «middle class» !) Zzugunsten anständıgen Ge- daherkommen, geworden SO werden heute ZUr Mıt-
sellschaft ı iıhrer CIgCHEN Gıer oder ıhrer CISCNCN telklasse oft die Soz1ialarbeiter gezählt, die angestelltSchuldgefühle n könnten. sınd die Armen, die Kranken, die Arbeıitslosen B ar FEMan stelle sıch VOT, die Grundsätze des Jobeljahres und Hılflosen INANASCH, ihnen Hiılfe eisten und Ba S
würden angewandt Blick auf die Verzweıflung, die SIC kontrollieren ebenso Lehrer, die angestellt
Gewalttätigkeit, die Gesetzlosigkeit und Entfiremdung sınd die JUNSCH Menschen Kontrolle hal-

den modernen Gro({fsstädten angewandt auf Dro- ten und S1C durch bestimmte Kanäle verschiedenen
genmiıfsbrauch Zerfall VO  } Famılien, Gewalttätigkeit Grupplerungen VO  , techniıschen, manuellen un ande-
nıcht 1Ur auf den Straßen, sondern auch ınnerhalb der TCeMN spezılalisierten Arbeitskräften oder uch der Arena
Famılıen Mißbrauch VO Kindern Verlassenheit alter der für den Arbeitsprozefß nıcht verwen:!:  aren UZU-
Leute Was wurde dies bedeuten ? tführen ebenso Medienfachleute, die angestellt sınd

Es wuüuürde bedeuten dafß jeder sıcher wüßte da die Unabhängigkeıt und Wachsamkeit
der ÖOffentlichkeit abzuschwächen uUuSW uUuSs Wder Armut noch Angewilesenheit auf barmherzige

Liebe CW1IS dauern, daß jedem wieder einmal ehrbare Vor W CI (GGenerationen hat der Iınke Flügel der 7Z.10-
Arbeıit und Ansehen verschaffende wirtschaftliche nıstıschen Bewegung (mehr sozıalistischer als reli-
Unabhängigkeit zukommen werden Da{ß off- Z10SCI Sprache) ZUr jJüdischen Gemeinschaft VON der
NUunNg geben mu{fß nıcht die Hoffnung der Phantasie, besonderen Getahr dieser WG und parasıtaren Form
sondern die Hotffnung siıcheren Wıssens Dafi Mittelklasse gesprochen W ıe Ber Borochow
Hoffnung sowohl geistiıger WIC wiırtschaftlicher Art aufwies, machte die tradıitionelle Eınweisung der Ju-
1ST Dafß der CISCNEC Lebensraum, die CICNC Gemeın- den christlichen Europa Status VO  a} Parıas
schaft und nıcht bloß der unerme(ßliche Raum kos- leicht Juden als Autseher über die Armen un die
mopolıtischen Stiımmengewirrs der Ort IST, dem Landbevölkerung Randpositionen VeETSECLIZEI,
nıcht 1Ur die kulturellen urzeln einwachsen INUSSCIL, wobel S1C ber keıne wiırklıiıche CISCNC Machrt besaßen
sondern auch handfeste wiırtschaftliche Unabhängig- Die Lösung der lınken Zionısten für dieses Problem
keıt WAar der Wiıederautbau des Jüdıschen Volkes als

Es wuürde bedeuten, dafß die Gemeinschatt die Le- sıch selbst verwaltenden Volkes, das als arbeıtende
benszyklen MIt Ehrfurcht behandeln mu{fß Piflanzen, Klasse CISCHNECH Land Land Israel ebt Das Kol-
Tiere und menschliches Leben Die Zyklen der Jahres- lektiveigentum Grund und Boden, WI1IC VO  a den
zeıten und der Generationen Da(ß indıvıduelle Ruhe Kıbbuzım und der Jewish Agency entwickelt wurde,
und Entspannung nıcht SCHUSCH Da{iß N Gemeın- W ar C1M Versuch iNe «middling class>» wıederaufleben
schaften mıteinander Ruhezeiten halten INUSSCH damıt assen, die weder reich noch ArIN sCIiN sollte, weder
diese Ruhe wiırklıich erholsam wırd Da ebenso WI1IEC eigentumslose Arbeiter noch begüterte Kapıtalısten,
1Ne gemeınschaftliche Ruhe o 1ST für dıe Erneue- 1Ne€ Klasse, dıe das Herz erneuerten jüdıschen
rung der Arbeıtskraft, uch Cc1inNn Rhythmus VO  a g- Volkstums SC1INHN sollte Borochows Analyse der Kıbbu-
INCINSaMEer Einkehr bei den Liedern, den Geschichten Z  3 unterschie daher zwıschen der konventionellen
und den Kunstwerken, aus denen die gemeıinschaftli- «middle class» randständiger Geschäfttsleute und
hen urzeln sıch nähren, O1ST gesunden ebenso randständıger Wohlfahrtsbürokraten EINErSEITS
kulturellen Wachstum Da{iß 1N€ rhythmische Wıe- und Art VO  — «middlıng class» andererseıts,
erkehr gemeınschaftlicher Bestiejeen 190008 Erde, Luft dıe vielleicht besten als 1NC Übersetzung der
und Wassero 1ST ZUuUr Ermöglichung der gesunden- Schicht der unabhängıgen Freibauern moderne Ver-
den Rückkehr Kontakt MIt anderen Men- hältnisse gesehen werden könnte

Indem WITLr uns auf die Lehren aUuS diesem sakularenschen. Dafß WIFr Wege finden INUSSCH, die Rhyth-
Inen VO Ruhe, Verwurzelung und Ngturbezit;hur;g Experiment beziehen und die daraus CWONNCHNCH Eın-
wıederherzustellen, und War der Großstäd- sıchten durch Bezugnahme auf die relig1öse Tradıition
LE, S1C verlorengegangen sınd. vertiefen, möchten WITr die folgenden Gesichts-

Es würde bedeuten, daß die Angehörigen der «Miıt- punkte Z Diskussion stellen :
telklasse» sıch selbst betrachten INUSSCH als koopera- Da{ß die Jüdischen Gemeinden der Dıaspora diese
LUVe Mıteigner und Miıtarbeiter den Produktions- Unterscheidung autf die Dıiaspora selbst und auf dıie
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nichtjüdischen Gruppierungen ausdehnen möchten, der Suche nach den Wurzelgründen sowı1e der Famiuıulıie
welche.an-die Stelle oder die Seıte der Juden in der lauter VWerte, die VO  e} der Ordnung des Jobeljahres,
wohlhabenden «Miıttelklasse» (welche Gegenstand der nıcht aber VO der säkularen Linken gelehrt werden
Feindschaft sowohl der Armen W1€e der herrschenden sıch verbinden MIit der Einsıicht ın die Wiıchtigkeıit VO

Klasse ISt) sind. Die Umgestaltung der kon- Veränderungen 1ın den Klassenstrukturen.
ventionellen «rl’liddl€ class» 1ın 1ne NCUC, sıch selbst be- Wenn das Judentum (und andere reliz1öse Tradıtio-
stiımmende «middling class» muf{fß nıcht auf das Land nen) diese Bestrebungen aufgreiten wurde, wüurde
Israel beschränkt werden. Juden un: Niıchtjuden 1N- das VO ıhm fordern, da{fß die tiefgreifende Verwiır-
nerhalb der Industriegesellschaften der nördlichen runs abschütteln mülßßte, welche alles relig1öse Denken
Hemisphäre könnten miıteinander lernen; die grundle- während der explosıven naturwissenschaftlich-indu-
genden Lehren des Jobeljahres un:! die Erfahrung des striellen Periode der etzten 300 Jahre befallen hat ter-
Kıbbuz praktızıeren. 1CT ıne innere Entscheidung dafür, da{fß die biblische

Es ware wuünschen, dıe Achtung VOT dem Lehre zutjietst und I  USnıcht Allan mıt
Land selbst und VOT Gottes SaNZCI Schöpfung als unse- indıividueller Spirıtualıitäat tun hat, sondern auch mıt
ICI Umwelt; die das Jobeljahr gebietet, auf eıne Weıse weıtestgespannten wiırtschaftlichen, polıtischen und
praktızıert wüuürde, w 1e sS1e sakulare Sozıalısten für DG die Umwelt betrefftenden Themen, mıt denen die gC-

menschliche Gemeinschatt kontrontiert 1IStwöhnlich nıcht gefordert haben
Es ware wünschen, dafß die gewichtige Bedeu- Diese Aufgabe die innere Erneuerung und das Atem-

tung der gemeınschattliıchen Ruhe, des Ausgleichs und holen 1St vielleicht die allerschwierigste.
Aus dem Englischen bersetzt VO  3 Dr. Ansgar Ahlbrecht

ARTIHUR W ASKONW-
1963 Promotion Z.U)] Dr phıl der Uniwversität VO Wiısconsın. Response, Spring L/ The Choice : Romantıcısm OT Irue mess1a-
erzeıt Direktor des «Project Ameriıcan Jewish Institutions» 1SM. In Auschwiutz. Beginning otf New Era (Hg Fleishner,
Public Resource Cienter 1n Washington, Veröffentlichungen : The Future of Jewish Peoplehood : Forum, Fall 1985 Godwrestling
The Lımıits of Detfense (Doubleday From Race Rıot Sıt-ın (Schocken Books Anschritt Project Ameriıcan Jewish Insti-
(Doubleday The Freedom Seder (Holt/Rinehart/Wınston ut1ons, Publıic Kesource Center, 747 Connecticut Av.,

Washıington, USAThe Bush 15 Burning €Macmillan The Shalom Seder

brauchbar 1St / war 11l der Sozialstaat den soz1al
>Theo Beemer Schwachen erzieherische Vorkehrungen bieten, 1aber

dıe Teilnahme der Kıirchen daran 1St als solche keın
Hınweıs auf iıne nachbürgerliche Erziehung. DeshalbChristliche FElemente für eıne

ıch mIır den Nachweıis Z,U) Ziel, welche christli-
hen Überlieferungen für 1ne Erziehung echter SO-nichtbürgerliche Erziehung
lıdarıtät MIt nichtbürgerlichen Gruppen brauchbar
sind

Dieser Beıtrag wurde VO eınem bürgerlıchen Theolo- Die Größe des bürgerlichen Subjekts W al seıne
welthistorische Allgemeinheıt ; seın Elend 1St dieSCH geschrieben, der eiıner VOoO Staat anerkannten

und finanzıerten katholischen Universıtät arbeıtet, der nıchtverstandene Besonderheıt seıiner Interessenssphä-
tatıg 1STt in der sozi0kulturellen Sıtuation der Nıeder- re Es 1Dt eshalb auch Grund ZU) Mißtrauen gC-
lande und in eıner Kırche, die 1n den etzten Jahren genüber der Leichtigkeıit, mI1t der inner- un außerhalb
mehr un: mehr A Mittelstandskirche geworden ISst. der Kırchen über die Menschheıt gesprochen wiırd,

Auf die Arbeit VO  e} Freıre über die Pädagogik der über alle Menschen, über die «ftamılıia humana» und
über eın vorgestelltes 5SystemuBeziehungenUnterdrückten wiırd nıcht eingegangen. Als Pädagogık

der Unterdrückten 1St S1e auf die Pädagogık VO  e} ‚e allen Menschen: Einheıt, Friede, Brüderlichkeıit. Bıo-
terdrückern nıcht anwendbar. Wohl o1bt uch 1n ogen und Ärzte verstehen die Menschheıit als Art Zur
Europa das Abdrängen ın Randgebiete, aber fraglıch Rechtfertigung VO  z Experimenten mıiıt menschlichen
ISt, ob die Methode Freıre für die davon Betroffenen Versuchspersonen führen S1€e manchmal den Aı
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